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Pfarramt: 

Pfarrerin Daniela Creutzberg 

Ev. Pfarramt Hartershausen 

Großenlüderer Weg 2  

36110 Hartershausen 

Tel.: 09742/206 oder  

Tel.: 06642/229 zu Bürozeiten: 

dienstags 17.30 bis 19.00 Uhr 

donnerstags 16.00 bis 19.00 Uhr 

 
Kirchengemeinde.Harters-
hausen@ekhn.de 

www.kirchspiel-hartershausen.de 

 

Gemeindebüro: 

donnerstags 16.00 bis 18.30 Uhr 

Tel.: 06642/229 

Melanie Klein, Hartershausen 

 

Stellvertretende Vorsitzende  

der Kirchenvorstände: 

Andrea Schmidt, Pfordt 

Simone Hliza, Fraurombach 

 

Küster/Küsterinnen: 

Fraurombach: Erna Hahndl 

Hartershausen: Sven Happel 

Hemmen: Marlies Klein 

Pfordt: Bernd Trabes 

Üllershausen: Elfriede Eurich 

 

Hausmeister/in Gemeindehaus: 

zu besetzen 

 

Organisten/Organistinnen: 

Holger Eurich, Üllershausen 

Renate Muhl, Üllershausen 

Joachim Weitzdörfer, Fraurombach 

 

Leitung des Posaunenchores: 

zu besetzen 
 

Kontakt Flötenkreis: 

Dorothea Hoch, Fraurombach 

 

Ev. Dekanat Vogelsberg  

Fulder Tor 28, 36304 Alsfeld 

Tel.: 06631/911490  
www.vogelsberg-evangelisch.de 

 

Ev. Propstei Oberhessen  

Lonystraße 13, 35390 Gießen 

Tel.: 0641/7949610 

Fax: 0641/7949619 
www.oberhessen.ekhn.de 

 

EKHN  

Paulusplatz 1, 64285 Darmstadt 

Tel.: 06151/4050    Fax: 405440 
www.ekhn.de 

 

Spendenkonto unserer 
Kirchengemeinden: 

Sparkasse Oberhessen 
BIC HELADEFIFRI 
IBAN DE34 5185 0079 0371 1097 22  
(Bitte Verwendungszweck angeben) 

Wichtige Anschriften 
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Liebe Leserinnen und Leser 

unseres  Gemeindebriefes,  

wir leben in bewegten Zeiten 
mit großen Veränderungen. 
Da ist es gut, um Gottes un-
veränderliche, bedingungslo-
se Liebe und Allgegenwart zu 
wissen. 
  
Nähme ich die Flügel des 
Morgenrots, ließe ich mich 
nieder am Ende des Meeres, 
auch dort würde deine Hand 
mich leiten und deine Rechte 
mich ergreifen. 
  
So heißt es in Psalm 139, in 
den Versen 9 und 10.  Da be-
tet ein Mensch voller Erstau-
nen angesichts der Allgegen-
wart Gottes. 
  
Wohin ich auch gehe - ans 
Meer, ins Gebirge, in die 
Schluchten der Städte oder in 
die kleinen Straßen der Dörfer 
- Gott ist schon da. Seine 
Hand leitet uns. 
  

Möge dies Trost und Ermuti-
gung sein, angesichts der Ge-
schehnisse in der Welt. 
  
So wünsche ich Ihnen allen 
frohe Ostern mit den Worten 
eines Ostersegens: 
  
Gesegnet seist du 
mit dem Brot des Lebens, 
das wir gemeinsam brechen. 
  
Gesegnet seist du 
mit dem Kelch des Friedens, 
den wir einander reichen. 
  
Gesegnet seist du 
mit dem Wort des Heils, das 
uns auferstehen lässt. 
  
 

Ihre Pfarrerin   

Daniela Creutzberg 

Geistliches Wort 
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Ostern 
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Stellenangebot Posaunenchorleiter/in 

Die Kirchengemeinde sucht  nach ei-

nem neuen Posaunenchorleiter. Die 

Stelle hat einen Umfang von 12 Monats-

stunden. 

Interessierte mögen sich bitte für weitere 

Informationen an Pfarrerin Frau Creutz-

berg wenden.  

Stellenangebot Hausmeister/in Gemeindehaus 

Die Kirchengemeinde Harters-

hausen sucht einen Hausmeister 

bzw. eine Hausmeisterin, eventl. 

auch ein Ehepaar für die Haus-

meistertätigkeiten am und im 

Evangelischen Gemeindehaus 

Hartershausen. Die Stelle ist ab 

sofort zu besetzen.   

Wenn Sie Interesse haben, so 

melden Sie sich bitte im Gemein-

debüro oder sprechen direkt 

Pfarrerin Creutzberg an. Hier  

erfahren Sie mehr über den Um-

fang der Aufgaben und die Ver-

gütung. 
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Impressum: 

Ev. Kirchengemeinden Hartershausen und 

Fraurombach,  

Großenlüderer Weg 2, 36110 Hartershausen 

Herausgegeben im Auftrag der Kirchenvor-

stände von Michaela Krasel (verantw.), Clau-

dia Trabes, Daniela Creutzberg. Text S. 14: 

A. Schmidt;  

Bildnachweis, soweit nicht anders angege-

ben: M. Krasel; Fotos S. 14: A. Schmidt, alle 

Grafiken und Texte soweit nicht anders an-

gegeben: Gemeindebrief.de.  

Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß-

Oessingen, Auflage: 560 Stück 

Redaktionsschluss: 11.03.2022 

Pfarrerin im Urlaub 

 Pfarrerin Frau Creutzberg 

hat Urlaub vom 13. Mai bis 

31. Mai 2022. 

Die pfarramtliche Vertre-

tung übernimmt in dieser 

Zeit Pfarrer Bouvain, 

Queck. 
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Ostern 
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Monatsspruch April 
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 Der 11. Jugendkirchentag der Evan-

gelischen Kirche in Hessen und 

Nassau (EKHN) zieht in die Schöf-

ferstadt Gernsheim. Damit ent-

schied die Kirchenleitung, die Groß-

veranstaltung zwischen 16. und 19. 

Juni 2022 wieder in eine kleinere 

Stadt zu holen. Das am östlichen 

Rheinufer gelegene Gernsheim 

(Kreis Groß-Gerau) gilt mit rund 

10.000 Einwohnerinnen und Ein-

wohnern als idealer Austragungsort.  

Evangelisches Dekanat Groß-

Gerau-Rüsselheim ist Gastgeber 

„Ich freue mich außerordentlich, 

dass es geklappt hat!“ So reagierte 

Dekanin Birgit Schlegel des gastge-

benden Dekanats Groß-Gerau-

Rüsselsheim auf die Zusage. 

„Kirche muss durch Aktionen und 

vielfältige Angebote für Jugendliche 

erfahrbar werden und ich hoffe, 

dass genau das dort gut gelingen 

wird.“  

Auch Stimmen aus der evangeli-

schen Jugendvertretung im Dekanat 

Groß-Gerau-Rüsselsheim verdeutli-

chen die Vorfreude: „Ich freue mich 

sehr Teil eines so großen Projektes 

zu sein und das direkt vor unserer 

Haustür #Heimspiel - Challenge 

accepted“, sagt Florian Förster. Und 

Maike Volk findet „es super und 

kann es kaum noch erwarten.“ 

 

4.500 Jugendliche pilgern, beten 

und feiern 

Für die Projektleiterin des Jugend-

kirchentags, Conny Habermehl, ist 

klar: „Gernsheim wird ein großes 

Fest.“ Knapp 4.500 junge Men-

schen pilgern regelmäßig zu den 

Jugendkirchentagen. Traditionell 

können sie am Fronleichnamswo-

chenende kreative Angebote, Kon-

zerte sowie sport- und erlebnispä-

dagogische Angebote wahrnehmen. 

Unter einem bestimmten Motto fin-

den Gottesdienste, Andachten und 

weitere Aktionen statt. Interessierte 

und junge Menschen aus der Regi-

on sind herzlich eingeladen.  

  

Der Jugendkirchentag richtet sich 

an Menschen zwischen 13 und 27 

Jahren. Die Veranstaltung ist in ih-

rer Form einzigartig in Deutschland. 

Junge Menschen aus großen Teilen 

Hessens und Rheinhessens treffen 

sich, um ihre christlichen Werte zu 

feiern und mit Strahlkraft eine Bot-

schaft an den vier Tagen in die Welt 

hinaus zu tragen. Wir planen fest, 

dass der Jugendkirchentag 2022 an 

vier Tagen in Gernsheim stattfinden 

wird. Ob mit oder ohne Maske und 

Abstandsregelungen, wird sich noch 

zeigen.“            Quelle: www.jugendkirchentag.de 

Jugendkirchentag Gernsheim 
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Sie ist in Bewegung, die Kirche. Nicht nur 
inhaltlich und mit vielen Zukunftsfragen 
befasst, sondern auch organisatorisch: 
Mit den Kirchenvorstandswahlen im ver-
gangenen Jahr konstituieren sich nun 
neue Synoden in den Dekanaten der 
Evangelischen Kirche in Hessen und Nas-
sau (EKHN). Die Synoden sind die Ent-
scheidungsgremien der EKHN. Die Kir-
chenvorstände entsenden Delegierte in 
ihre Dekanatssynode; diese wiederum 
bestimmt aus ihren Reihen Mitglieder 
für die Kirchensynode, das oberste Gre-
mium der Landeskirche. 

Erstmals trafen sich nun am 25.1.2022 

die neugewählten und frisch delegierten 

Kirchenvorstandsmitglieder sowie die 

Pfarrerinnen und Pfarrer und Berufene 

des Evangelischen Dekanats Vogelsberg, 

um dessen II. Synode zu konstituieren. 

(Die I. Synode war das erste Gremium 

des zum 1.1.2019 fusionierten Dekanats 

Vogelsberg.)  

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Versammlung fand komplett digital 

statt. Am Vorabend bereits hatte das 

Dekanat in der Evangelischen Stadtkir-

che in Lauterbach einen Gottesdienst 

angeboten, der sowohl in Präsenz gefei-

ert als auch über ein Videokonferenzmo-

dul übertragen wurde. 

Die Tagung der Dekanatssynode am 
Samstagvormittag startete mit einem 
organisatorischen Kraftakt: Nicht nur, 
dass 140 Teilnehmende in den virtuellen 
Raum eingelassen, ihre Stimmberechti-
gung und richtige Zuordnung festgestellt 
werden musste, es musste auch eine 
rechtssichere, geheime digitale Wahl 
organisiert werden. Schließlich handelte 
es sich bei dieser Versammlung um eine 
reine Wahlsynodentagung. 

Sowohl die Dekanin als auch die amtie-

rende Präses dankten in ihren Begrüßun-

gen den Teilnehmenden - neben den  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Aus der Synode 

Dr. Dorette Seibert, Dekanin  
Sylvia Bräuning, alte und neue  
Vorsitzende des Dekanats- 
synodalvorstandes  
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Aus der Synode (Fortsetzung) 

Pfarrerinnen und Pfarrern waren dies 

allesamt Ehrenamtliche – für ihr Engage-

ment. Sie alle hatten fast einen ganzen 

Tag vor den Bildschirmen vor sich, um 

die verschiedenen Gremien ihrer Syno-

de mit Leben zu füllen. 

Das Dekanat muss drei Gemeindeglieder 
und eine Pfarrperson in die Kirchensy-
node entsenden, diese wurden von der 
Synode wie folgt gewählt: Oliver Heun 
(Alsfeld), Thomas Ruppert (Kirtorf) und 
Carsten Simmer (Maulbach) als Ehren-
amtliche und Pfarrerin Karin Klaffehn 
(Lauterbach). Als deren Stellvertreter 
wählte die Synode Martin Reibeling, 
Regina Kratz (Nieder-Ohmen) und Jutta 
Heß (Lauterbach) sowie Pfarrer         
Alexander Starck. 

Als erstes war der Dekanatssynodalvor-
stand (DSV) zu wählen. Der scheidende 
DSV war bereits eine Woche zuvor in 
seiner letzten Sitzung verabschiedet 
worden. Für den neuen DSV hatte der 
noch amtierende Vorstand eine Mitglie-
dergröße von elf Personen (sechs Ehren-
amtliche, fünf Hauptamtliche) vorge-
schlagen. Die Synode schloss sich die-
sem Vorschlag an. Für den Vorsitz dieses 
Gremiums stellte sich einzig die amtie-
rende Vorsitzende Sylvia Bräuning zur 
Wahl. Die 57-jährige Bankkauffrau aus 
Nieder-Ofleiden erhielt 93 von 103 ab-
gegebenen Stimmen. Aus den Reihen 
der Gemeindeglieder wurden als Mit-
glieder in den DSV gewählt: Charlotte 
Bosch-Krauß (Dirlammen), Alexander 

Klein (Herchenhain), Annedore Radvan 
(Lauterbach), Martin Reibeling 
(Billertshausen) und Birgit Zinßer 
(Alsfeld). Aus der Pfarrerschaft kamen 
neben Dekanin Dr. Dorette Seibert und 
ihrer Stellvertreterin Luise Berroth    
Michael Gütgemann (Angersbach-
Rudlos), Frank Hammel (Bernsburg) und 
Alexander Starck (Maulbach) hinzu. Zum 
stellvertretenden Vorsitzenden wurde 
der ebenfalls bereits amtierende Martin 
Reibeling gewählt. 

Sowohl die ehrenamtlichen Kandidie-
renden als auch die Hauptamtlichen 
gaben als Grund für ihre Kandidatur an, 
an den großen Veränderungen, die in 
der Kirche auf allen Ebenen anstehen, 
mitwirken zu wollen: Der Zukunftspro-
zess EKHN 2030, schwindende Mitglie-
derzahlen, Einsparungen, Pfarrerknapp-
heit - es liegen viele Herausforderungen 
vor der Kirche, ihren Entscheidungsträ-
gern und den Mitgliedern. „Sie kommen 
aus vielen verschiedenen Gemeinden 
und Kontexten“, hatte die stellvertre-
tende Dekanin schon am Vorabend 
treffend zu den Synodalen gesagt. Diese 
eint, dass sie die Interessen ihrer Ge-
meinden und ihrer Region einbringen 
möchten in die Diskussion, darunter die 
Belange des ländlichen Raums ebenso 
wie die Chancen und Fallstricke bei der 
Bildung von Nachbarschaftsräumen.  
 

(Auszüge aus der Pressemitteilung. Text: 
T. Schmitt); Quelle: www.vogelsberg-
evangelisch.de) 
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Aus den Kirchenbüchern 

Inhalt aus datenschutzrechtlichen Gründen für die Internet-

Ausgabe gelöscht. 
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Kirchenpräsident aktuell zur Ukraine 

 

  

Aggression 
entgegen- 
treten und 

Versöhnung 
fördern 

 
Frieden leben ist manchmal ganz 
schön schwer — besonders in Zeiten 
des brutalen Ukraine-Krieges. Den-
noch sieht Kirchenpräsident Volker 
Jung es als große Herausforderung 
an, mitten in der Gewalt auch die 
Versöhnung nicht aus den Augen zu 
verlieren. 
Der hessen-nassauische Kirchenprä-
sident Volker Jung hat angesichts 
des Krieges in der Ukraine und der 
angespannten Weltlage an die frie-
denstiftende und versöhnende Bot-
schaft des christlichen Glaubens er-
innert. Krieg gehöre „zu dem 
Schlimmsten, was Menschen erle-
ben können“, sagte der evangelische 
Kirchenpräsident am Sonntag (6. 
März) in einem Gottesdienst in Hof-
heim (Main-Taunus-Kreis). Viele hät-
ten gedacht, gewaltsame Konflikte 
im Europa des 21. Jahrhunderts 
überwunden zu haben. „Jetzt schau-
en wir in den dunklen Abgrund 
menschlicher Aggression. Das Lei-
den der Menschen, die unmittelbar 
betroffen sind, ist grauenhaft. Und 
Angst  breitet sich aus vor dem, was 
noch kommen kann.“ 
 
Kein Hass gegen alle Menschen in 
Russland schüren.  
 
Selbst wenn angesichts der aktuellen 
Lage der menschliche Wunsch, „die 
zu vernichten, die Böses wollen“, 

verständlich sei, stehe dagegen „die 
große Botschaft der Versöhnung und 
des Friedens“ sagte der leitende 
Geistliche der Evangelischen Kirche 
in Hessen und Nassau (EKHN). „Es 
gibt Situationen im Leben, wo das 
wirklich nicht leicht ist. Da braucht es 
viele Gebete, um die Kraft zum Frie-
den. So eine Zeit erleben wir zur-
zeit“, sagte Jung. Der Krieg des rus-
sischen Machthabers Wladimir Putin 
gegen die Ukraine sei so eine „große 
Herausforderung.“ Und: „Es ist abso-
lut nötig, der Aggression entgegen-
zutreten – aber das muss so gesche-
hen, dass die weitere Eskalation von 
Gewalt vermieden wird. Frieden 
muss das Ziel sein und die Versöh-
nung der Menschen, die gegenei-
nanderstehen. Es ist jetzt wichtig, 
nicht Hass gegen die Menschen in 
Russland zu schüren.“ 
 
Bitte um Besonnenheit und Weisheit 
für Verantwortliche 
 
Jung weiter: „Ich bete um Besonnen-
heit und Weisheit für diejenigen, die 
jetzt zu entscheiden haben. Ich bete 
für die angegriffenen und bedrohten 
Menschen in der Ukraine. Ich bete 
darum, dass der Krieg schnell been-
det wird. Und ich bete um offene und 
weite Herzen – dass viele Menschen 
für die da sein können, die jetzt auf 
der Flucht sind, und für alle, die Hilfe 
brauchen.“ 
 
 
www.ekhn.de/ukraine 
Quelle: http://www.ekhn.de/aktuell/
nachrichten/frieden-statt-gewalt/ukraine-krieg-
themen-special/news-detail/news/jung-
aggression-entgegentretenund- 
versoehnung-foerdern.html 
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Herzliche Einladung 

zu unseren Gottesdiensten April bis Juni 2022 

 

27. März 2022 Lätare 
 
09.30 Uhr   Gottesdienst in Pfordt 

11.00 Uhr   Gottesdienst in Üllershausen  
                      

03. April 2022 Judika 
 

10.00 Uhr    Vorstellungsgottesdienst 
                      der Konfirmandinnen und  
                      Konfirmanden in Fraurombach 

10. April 2022 Palmarum 
 
09.30 Uhr    Gottesdienst in Hartershausen 
11.00 Uhr    Gottesdienst in Pfordt 

14. April 2022 Gründonnerstag 
 

18.00 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl  
                      in Üllershausen 
19.15 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl 
                      in Hemmen 

15. April 2022 Karfreitag 
 
09.30 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl  
                      in Fraurombach 
11.00 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl 
                      in Hartershausen 

Termine unter Vorbehalt, Änderungen möglich. 

Bitte beachten Sie auch die kirchlichen Nachrichten 

im Schlitzer Boten und unsere Homepage. 

http://www.ekhn.de/ukraine
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17. April 2022 Ostersonntag 
 

09.30 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl  

                      in Pfordt 
11.00 Uhr    Gottesdienst in Üllershausen 

18. April 2022 Ostermontag 
 
09.30 Uhr    Gottesdienst in Hemmen 
11.00 Uhr    Gottesdienst in Fraurombach 

24. April 2022 Quasimodogeniti 

 

10.00 Uhr    Konfirmationsgottesdienst  
                      mit Abendmahl  in Hartershausen 
 

01. Mai 2022 Misericordias Domini 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Pfordt 

11.00 Uhr    Gottesdienst in Üllershausen 

08. Mai 2022 Jubilate    

09.30 Uhr    Gottesdienst in Hartershausen  
                      anl. der Goldenen Konfirmation 
 
11.00 Uhr    Gottesdienst in Hartershausen 
                      anl. der Jubelkonfirmationen 

15. Mai 2022 Kantate 
 
 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Hemmen 
11.00 Uhr    Gottesdienst in Fraurombach 

22. Mai 2022 Rogate 
 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Hartershausen 

11.00 Uhr    Gottesdienst in Pfordt 

April bis Juni 2022 
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Weltgebetstag 2022 

Am Freitag, dem 4. März 2022 

feierten wir in der Kirche in 

Hemmen einen Gottesdienst 

zum Weltgebetstag. Das Motto 

„Zukunftsplan: Hoffnung“ konn-

te nicht aktueller sein. Im Fokus 

standen die Länder England,  

Wales und Nordirland mit ihren 

spezifischen Problemen, wie Ge-

walt an Frauen und Armut. Das 

Gebet schloss auch die Situation 

des Ukraine-Konflikts ein. Leider 

konnte in diesem Jahr nicht wie 

üblich zu einem Beisammensein 

mit regionaltypischen Speisen 

eingeladen werden. Das hoffen 

alle für das nächste Jahr, wenn 

Frauen aus Taiwan uns am ers-

ten Freitag im März zum Weltge-

betstag unter dem Motto 

„Glaube bewegt“ einladen. 

Tipp: Unter www.oberhessen-

live.de ist ein 15-minütiger Film 

des Dekanats zum Weltgebets-

tag zu sehen. Empfehlenswert! 

https://www.oberhessen-live.de/2022/03/04/der-zukunftsplan-

hoffnung-geht-um-die-welt/ 
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Glockenläuten in Fraurombach 

 

Goldene Konfirmation / Jubelkonfirmationen 

Information: In Fraurombach 
läuten sonntags zum Gottes-
dienst die beiden Glocken zu-
künftig 15 Minuten vorher bis 
zum Gottesdienstbeginn.   
Das Läuten zwei Stunden vor-
her, sowie das Läuten des 
„Zeichens" entfallen.  

Am 8. Mai 2022 um 9.30 Uhr  

findet  die Goldene Konfirmation 

in der Nikolaikirche in Harters-

hausen statt. Um 11 Uhr die Ju-

belkonfirmationen, d.h. 25 Jah-

re, 60 Jahre,  etc.  

Ehemalige Konfirmandinnen und 

Konfirmanden, die in 2022 eine 

Jubiläumskonfirmation haben, 

werden gebeten, sich mit Pfarre-

rin Frau Creutzberg oder dem 

Gemeindebüro in Verbindung zu 

setzen. Dabei spielt es keine Rol-

le, ob die Konfirmation damals 

im Kirchspiel stattfand. Jeder 

und jede ist herzlich eingeladen.  
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26. Mai 2022 Christi Himmelfahrt 
 

Möglichkeit zum Besuch anderer Gottesdienste 
im Schlitzerland 

29. Mai 2022 Exaudi 
 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Üllershausen  
11.00 Uhr    Gottesdienst in Hemmen                      

05. Juni 2022 Pfingstsonntag 
09.30 Uhr    Gottesdienst in Hartershausen 
11.00 Uhr    Gottesdienst in Pfordt 

06. Juni 2022 Pfingstmontag 
09.30 Uhr    Gottesdienst in Üllershausen 
11.00 Uhr    Gottesdienst in Hemmen 

12. Juni 2022 Trinitatis 
09.30 Uhr    Gottesdienst in Fraurombach 
                      mit Einführung der neuen  
                      Konfirmandinnen und Konfirmanden 
    

11.00 Uhr    Gottesdienst in Hartershausen 

19. Juni 2022 1. Sonntag nach Trinitatis 
    

10.00 Uhr    Festgottesdienst in Pfordt 
                      „50 Jahre FSV Pfordt“ 

26. Juni 2022 2. Sonntag nach Trinitatis    
 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Üllershausen 
11.00 Uhr    Gottesdienst in Hemmen 

03. Juli 2022 3. Sonntag nach Trinitatis 
   

10.00 Uhr    Festgottesdienst in Hartershausen 
                      anl. des Schützenfests          
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Leider begleitet uns Corona immer noch. Daher bitten wir um 
Beachtung der jeweils gültigen Regeln, die die EKHN vorgibt. 
Diese sowie Änderungen der Gottesdiensttermine werden 
rechtzeitig im Schlitzer Boten bekanntgegeben. Neu ist, dass 
alle Termine ganz aktuell auf der Homepage unserer Kirchen-
gemeinde zu finden sind: 

www.kirchspiel-hartershausen.de 

Termine im Internet 

April bis Juni 2022 
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Anmeldung des neuen Konfirmandenjahrgangs 

Die Jugendlichen des Ge-

burtsjahrgangs 2008/2009 aus 

unseren Gemeinden sind ein-

geladen ab April 2022 am 

neuen Konfirmandenkurs teil-

zunehmen. 

Der Eltern- und Anmelde-

abend für die neuen Konfir-

mandinnen und Konfirmanden 

findet statt am Donnerstag, 

dem 7. April 2022, um 18.30 

Uhr im Ev. Gemeindehaus 

Hartershausen. Bitte bringen 

Sie Ihr Stammbuch mit. Eltern 

und Jugendliche sind an die-

sem Abend herzlich willkom-

men. Bitte auch denjenigen 

weitersagen, die in unseren 

Gemeinden zugezogen sind.  

Gesonderte Einladungen zum 

Elternabend ergehen nicht 

mehr.   
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Konfirmation 

Am 24. April 2022 werden 

in der Nikolaikirche  

Hartershausen  

konfirmiert: 

 

Carla Pfeifer (Hemmen) 

Marie Lerner (Hartershausen) 

Magnus Sippel (Hartershausen) 

Jakob Stöppler (Üllershausen) 

Sophie Stöppler (Üllershausen) 

Evan Böhm (Pfordt) 

Jana Lachmann (Pfordt) 

Caspar Riepl (Pfordt) 

Toni Riepl (Pfordt) 

Max Otterbein (Fraurombach) 

April bis Juni 2022 
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Kindergottesdienst 

 

Wir freuen uns, dass wir wieder zusammen Kinder-

gottesdienst feiern können! Wir laden daher alle 

Kinder aus unseren Dörfern zum gemeinsamen 

Kindergottesdienst ein. Er findet im evangelischen 

Gemeindehaus in Hartershausen statt. Beginn ist 

um 10 Uhr. Alles ohne Gewähr und Änderungen 

sind aufgrund der Pandemielage möglich. 

Leider steigen seit längerer Zeit keine Kinder in Fraurombach 

ein. Daher wird die Haltestelle Fraurombach zunächst nicht 

mehr angefahren werden können. Sollte wieder Bedarf beste-

hen, wenden Sie sich bitte rechtzeitig an das Pfarrbüro oder  

den Helferkreis.  

 

 

 

 

Busabfahrtszeiten:  

9.35 Uhr Pfordt  

9.40 Uhr Üllershausen  

9.50 Uhr Hemmen 

03. April 2022 

15. April 2022 

17. April 2022 

08. Mai 2022 

22. Mai 2022 

05. Juni 2022 

19. Juni 2022 

03. Juli 2022 
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KiGo-Weihnachtsfeier 2021 

Kindergottesdienstfeier  

am Sonntag, 19.12.2021 

Nachdem in 2020 die traditionelle 

KiGo-Weihnachtsfeier mit gemein-

samem Frühstück, Bastel- und 

Spieleaktionen ausfallen musste, 

fand am 4. Advent vergangenen 

Jahres eine etwas andere Weih-

nachtsfeier für die Kindergottes-

dienstkinder statt. Die Kids und 

Helfer wanderten warm einge-

packt durch Hartershausen. An 

verschiedenen Punkten wurde 

gestoppt und gemeinsam mit Gi-

tarrenbegleitung durch Simone 

gesungen. Viele schöne Weih-

nachtslieder wurden dargeboten 

und auch einige Zuhörer lausch-

ten vor der Haustür oder aus dem 

Fenster. Neben der Wanderung 

und dem gemeinsamen Gesang 

hatten die Kinder ein Bilder-Such-

Rätsel zu lösen. Anschließend 

ging es noch kurz ins Gemeinde-

haus, um sich bei Finger-Food zu 

stärken und die Sieger des Rät-

sels festzustellen. Eine schöne 

Aktion!  (A. Schmidt) 

Foto aus datenschutzrechtlichen 

Gründen für die Internet-Ausgabe 

gelöscht. 

April bis Juni 2022 
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Indische Partnerdiözese Kerala Kinderseite 


